
Vertrages - und, als ersten Schritt, ihrer Militärorganisationen - ein. Sie 
treten für konkrete Schritte ein, die zu diesem Ziel führen werden.

Die Teilnehmer der Konferenz halten es für dringend erforderlich, die Pro­
pagierung von Aggressionskriegen und von Gewaltandrohung oder Gewalt­
anwendung in jeglicher Form einzustellen und zu verbieten.

Es ist ebenfalls erforderlich, die Öffentlichkeit, alle Völker umfassend und 
regelmäßig über den Verlauf der Verhandlungen und die Maßnahmen zu in­
formieren, die zur Einstellung des Wettrüstens und zur Abrüstung unternom­
men werden.

2. Den Faschismus austilgen, die Demokratie 
und die nationale Unabhängigkeit verteidigen

Eine neue Situation hat sich in Spanien herausgebildet. Ein starker und ver­
einter Kampf, der sich immer offener im Land entwickelt, kündigt das baldige 
Ende des letzten in Europa bestehenden faschistischen Regimes an.

Die gegenwärtig in Spanien an der Macht befindliche Monarchie setzt den 
Franquismus fort, verwehrt die Amnestie für die politischen Gefangenen sowie 
die Anerkennung der gewerkschaftlichen und politischen Rechte, geht mit Unter­
drückungsmaßnahmen gegen die Kräfte vor, die ihren Willen zur vollständigen 
und echten Demokratisierung des Landes immer tatkräftiger zum Ausdruck 
bringen. Die Konferenzteilnehmer fordern die unverzügliche Beendigung der 
Repression sowie eine Amnestie für alle politischen Gefangenen und Emi­
granten.

Sie wenden sich gegen jeden Versuch, die Politik des Franquismus, in welcher 
Form auch immer, fortzusetzen, und rufen die demokratischen und fortschritt­
lichen Kräfte Europas auf, ihre aktive und konkrete Solidarität mit allen anti­
faschistischen Kräften Spaniens in ihrem Kampf für Demokratie und Freiheit 
zu verstärken. Ein demokratisches, endgültig von allen faschistischen Über­
resten befreites Spanien ist für die Sicherheit und den Fortschritt Europas eine 
Lebensnotwendigkeit.

Die kommunistischen und Arbeiterparteien bringen ihre Solidarität mit den 
spanischen Kommunisten zum Ausdruck und begrüßen den Prozeß der wach­
senden Einheit der demokratischen Opposition, der antifaschistischen und demo­
kratischen Bewegung Spaniens. Die Einheit und das Zusammenwirken dieser 
Kräfte bilden die grundlegende Voraussetzung dafür, daß die Kämpfe der 
Volksmassen bald zur Erringung eines freien und demokratischen Spaniens 
führen.

Die Teilnehmer der Konferenz begrüßen die fortschrittliche Entwicklung des 
neuen Portugal, das am 25. April 1974 vom Faschismus befreit wurde. Sie unter-
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